
pfui-Nachrichten aus der 
allen heimath. 

Funken. 
provkm gesundenwa 

Berlin. Nach dem jüngsten Ver- 
.ipaltnngsbericht wurden fiir die Zeit 

z dont l. April ist«-Jus ans den 27 
« Bollsbidliothelen AsI0,853 Blinde nach 

ause verliehen, das ist etwa 6»,t)0tt 
ilnde mehr als int vorhergehenden 

Jahre. Seit sechs Zahrenzelgt die Ve- 
nuyung der Bibliothelen überhaupt 
eine sehr erfreulich steigende Tendenz. 
Da die Bibliothelen einen Bücher- 
bestand von 100,000 Banden besitzen, 
so wird jeder vorhandene Band durch- 
schnittlich sechsmal im Jahre verlieben. 
—Wiihrend der hiesige Pastor Roller 
ins seiner Wohnung abwesend war, 
drangen Cinbreeher ln dieselbe ein, 
verwundeten die greise Magd, Rosalic 
Kaiser, und raubten die Wohnung voll- 

Lsstllndig aus.—Ter langjährige stam- 
-nterdiener des Fürsten Bismarck, Pin- 
now, der nach dein Tode des Fiirften 
von der Familie Bismaret entlassen 
wurde, ist vorn Kaiser als Portier in 
dern nicht weit von hier gelegenen 
Schlosse Bellevue angestellt worden.—— 

Zu der Stockfabrik der Strafanstalt 
lösensee bei Berlin brach Feuer aus, 

das indessen bald gelöscht wurde, da 
sich auch die Gefangenen eifrigst an 
den Ldscharbeiten detheiligten. 

Perlederg In derNahedeshie- 
sigen Bahnhofes wurde das vor dern 
Gespann des Steilntaehers Pohltnann 
gehende Pferd vor dem herannahenden 
Zuge scheu nnd lies querfeldein ge- 
radenwegs aus die Schienen, wo der 
Zug den Wagen faßte nnd zertrüm- 
tnerte. Pohlmann wurde nur leicht 
verwundet, dagegen erlitt seine Frau 
so gefährliche Verletzungen, daß sie 
bald daraus starb. 

Ist-owns kamt-wen 
Hannover. Ende Oktober findet 

hier die allgemeine Deutsche Kochtunsp 
und Nahrungsmittelausstellung statt. 
Bei der damit verbundenen Fachauei 
stellnng werden auch die Erzeugnisse 
der deutschen Kalonien vertreten sein- 

Uelzen Eine furchtbare Feuers- 
brunst hat das Tors Saltendieck in 
Asche gelegt. Das Feuer brach in den 
Stallnngen des Gastrvirthe Beete- 
mann and nnd grisf mit furchtbarer 
Schnelligteit unt sich. Zu retten war 

absolut nichts, da kein Wasser da war, 
und die Häuser allesarntnt Ztrolsdiicher 
hatten. Die Dotsdewotiner standen in 
der von beiden Seiten brennenden 
Dorsstrnße und mußten zusehen, wie 
alle ihre Habe, Mobiliar und die be- 
deutenden Erntedorrätize, auch viel 
Viel-, ein Nan der Flammen wurden. 
Etwa 20 Gebäude, viele Scheunen, 
Stallungen u. s. tv. liegen in Asche; 
das Dorf ist vom Erdboden verschwun- 
den. 

Provin: gessen-Italiens 
Biebrich Zwei hiesige Einwoh- 

ner beabsichtigen, mit Hilfe von Kapi- 
talisten eine neue Schiffernerst einzu- 
richten. 

Wiesbadem Der frühere Titel- 
tar der Landeebanl dahier, Namens 
Kuhlntanm beging aus noch nicht be- 
kannten Gründen Selbitniord 
z; Yohknkolicrm 

stechi ng e n. Das dtlaiter Stetten, 
wo elbst stch die ehemalige Familien- 
qrust der Hohenzottern befindet, ist 
niedergebrannt; die gothische Kirche 
tlt erhalten aebtieb;n. 

Provirik Pomtnch 
Stettin. Der hiesige Polizei- 

präiident Zander ist in Folge eines 
Schlaganfallee plogliiti gestorben 

Adel i n. licde die Tini-e, welche 
die von der SilltdairinisKollierger Eisen- 
bahn zu erbauende neue Eisenbahn zwi- 
schen Kolberg und sioeliii erhalten wird, 
verlautet nunmehr, daß die Bahn von 

Kolberg ans liber die Ortschaften Bo- 
denhagen, Timrnenhageii, Hohenfelde, 
Alt-Benzin, Giildenliagen nach Köelin 
gefiihrt werden soll. In deii anges- 
gebenen Ortschaften ift die Einrichtung 
von Haltestellen in Aueiicht genom- 
men. gilt Henkeniiageti, zwischen Bo- 
denhagen und Tiniineniiageii, ist eben- 
falls die Anlage einer Eisenbahnhalte- 

stelle beabsichtigt, doch diirfte dieselbe 
ast drei Kilometer von Henkenhagen 

entfernt zii liegen tornmen 

Provtns Vorm 
Posen Die Ziraslaininer der- 

urtheilte den låjiihrigen Schuhmacher- 
lehrlirig siiicharali hier wegen grober 
Majeiiaieheleidigiing zii einem Monat 

.Gesiingnii;. 
E« Onoivra Hain Uebel angekom- 

men ist der Liichleinieister Stanielaue 
Gutsch niit der sliolonisirung seines 
Namens. Er hatte ca siir gut befun- 
den, denselben in Nutz uinziiwandeln. 
Iris Grund einer gesetzlichen Bestim- 
mung, nach welcher Niemand berech- 
tigt ist, seinen Namen eigenniiichtig zii 
lindern, wurde Gutsch namlich vorn 

Schl- fengericht zu einer Geldstrafe von 
ldo tark eventuell einein Monat Hast 
verurtheilt Ko mai-. Von hier ist der Kans- 
inann Bernhard Hammer, angeblich 
ein Unter-ihnen polizeilich anegewie 
sen worden. 

provtus Qllprkussm 
MemeL Neulich Nachmittage 

waren zahlreiche Fifiherboate ans dein 
Buort Bormnelavitte nnd den benach- 
barten Fischen-tiefern um Strdmlingei 
fsng ausgegangen achte 2 Uhr kam 

shlirh ein heftiger Sturm anf. Die 
fcher verfirihtein eiligst den Hafen 

« In W. Acht Bauten gelang dies, 
wh 

drei gingen unter, dabei erstunken acht 
Fischer und eine Frau. Noch schlimmer 
wurde der benachbarte ruffische Bade- 
ort Poiangen betroffen. Von dort gin- 
gen in der furchtbaren Branbung sieben 
Boote mit 20 Mann unter, nur ein 
Mann kannte nach zweistiindigem 
Kampf mit den Wellen gerettet werden· 

Tilsit. Der Gutebefiuer Kiblat 
und dessen Dienstmädchen wurden unter 
dem Verdacht einee vollendeten und 
weier versuchten Giftmoide verhaften 

ie Schwiegermutter, die Frau und 
eine Schwäaerin des Kielat erkranlten 
nach dem tsienuß von Ksaffee unter 
Bergistungeericheinungem Die Schwie- 
germutter starb, die anderen beiden 
Perfonen find noch fchiverlranl. Wahr- 
scheinlich war in den Koffee Arfenit 
gemischt morden. 

Provinz Ukcstprcufsew 
Don s i g. Ein fiir Danzig aufm- 

ordcnttiithd Projekt, nämlich die Her- 
stellung einer direkten Wassetftmfse 
von der taiserlichen Werft aus nach der 
See unter theilweiser Benutzung der 
Schuitenlaie, soll zur Ausführung tout- 
men. Diese neue Wasferftrafze Ivird so 
breit und tief angelegt werden, daß auf 
ihr auch unsere schweren Kriegeschifse 
direkt bis zur laiferlichen Werft fahren 
können. 

El b i ng. Im Dorfe Funteltau 
find neun Gehbfte niedergebrannt. 
Sammtliche Erntevorrijtbe sind ein 
Raub der Flammen geworden. 

Meinprovinp 
Köln. Dao Resultat der biet-jäh- 

rigen Einsährigissreitvilligen Prüfung 
ist eln sehr tlagliches3 von 24 Per- 
sonen erhielten hier nur 7 das Zeugnis 
der Reise; in Düsseldorf von 23 gar 
nur Z. 

Bre he t l. Der Gemeinderath hat 
den den Erben Kommerzienrath Nie- 
dick in Lobberirh gehörigen Garhhos, in 
dem seit zehn Jahren die Gewisse- 
bauschule betrieben wurde, ungetauft 
und beschlossen. ihn sür weitere ts- 
Jahre siir die Schule herzugeben Die 
Schule erhält sowohl von der Regie- 
rung als auch von der Provinzialver- 
waltung Unterstützung 

Morgen· Aus einent Dreschvlatz 
in der Nähe unserer Stadt entstand 
Feuer, welches große Vorrathe an Heu 
und Stroh int Werthe von tnn,0»n 
Mark zerstörte- 

Miit he im. Hier erschosi der Glei- 
troterhniker K. Schneider nach kurzem 
Wortmechsel, anscheinend in der Noth- 
weht-, seinen Schwager E. Klinzeh der 
längere Zeit bei ihm in Dienst gestatt- 
ben hatte, ver Kurzem aber entlassen 
werden mußte nnd Schneider seit dieser 
Zeit mit Drohungen verfolgte. Schnei- 
der stellte sith selbst dem Gericht. 

vrovinz xmkh kru. 

E rsu rt. Arn t. Oktober wurde 
hier eine von der Stadt und dein Staate 
gemeinschaftlirh errichtete Handwerker- 
und Kunstgcwerbeschule eröffnet. 

T ha l e. Berliner Unternehmer be- 
absichtigen, die allen Harzbesuchern bes- 
tannte Schlucht zwischen Roßtrappe und 
Hexentanzplatz im Voderthale durch 
eine Drahtseilbahn zu uberbriicken 
Die Kosten des Unternelnnend sind aus 
600,000 Mark veranschlagt. 

Provitix xsrislcsrcw 

Hartatn Bei einer ktceuiiion der 
hiesigen katholischen stirrhe nmrde dae 
Fehlen einer ettoa drei Ecnrner schme- 
ren Kirchenglocke entdeckt. lieber die 
Person deo Diebes fehlt jeder Anhalt. 

S ehre i be rhau. Tae hiesige 
Deutsche t-«-:;ietheitn hat das erste Jahr 
seines Bestehens vollendet. Tie Mit 
gliederbeitrage des Vereine Deutsche-It 
Lehrerheim sind allsahrlirh gestiegen, 
sie betrugen fiir lim? Inn-!- Murt Oe 
sind seht ittm Pslegschasten niit eiitem 
Gesamnitbeitrog von Jst-TI- Mai-l vors 

hundert. Der siassenbestond betrug laut 
Rechnungeabschlust Ende ist«-; 247 
Mart, die Einnahmen beliefen sich 
1897 auf »unt» Mart. 

Provinz Zeislrswigdholsteiw 
Altona. Groblichunrichtigiit eine 

jüngst durch die meisten Zeitungen ge- 
gangene Meldung, tvonarh sunf hiesige 
angesehene Bürger verhastet worden 

seien, welche im Hamburger Freihaseni 
ebiet und auf dem ganzen Elbestrom feit Jahren noch Millionen zählende 

Tabalesrhtoindeleien oeriibt haben sol- 
len· Es liegt eine Verwechselung vor 
mit der vor Kurzem vorgenommenen 
Verhastung von siins Einbrechern in 
der Ottensener Tabakfabrik. 

Mel. Das äußerst seltene Fest der 
eisernen Hochzeit ink- Jahre) feierten 
die Eheleute gsager im benachbarten 
Neumiihlen unter Beheiligung der ge- 
sammten Einwohnerschaft, die seit lan- 
gerek Zeit durch einen Ausschuß eine 
wütdige Feier vorbereiten liest. Die 

sszöhrigen Jubilare, beide sind into 

se sten, spiiren noch nirht die Ge- 
rechen des Alters, sondern erfreuen 

sich großer Rüstigkeit. 
protean wkstfalm 

Dortmund. Der wegen der Er- 
mordun seines Knaben inhastirte hie- 
Ii e Gefangenmärter Bienert hat sieh 
er ringt. 

Hagen. Der Verbondetag west- 
deutseher Handetegiirtner und Blumen- 
iindler erklärte sich site Aufhebung des 

uhzotlee aus gilttnerische Erzeug- 
Ii e. Beide Hier gingen junge Leute 
eine Wette ein, noch der sich der eine 
verpflichten, is Schappen -(se ein 
viertel Liter) Sehne-us zu trinken. Der 
stetige Mensch hat die Wette gewonnen, 
aber auch seinen Leichtsinn mit dem 
Leben bezahlen mussen; er ist an 

Iltoholpergistung gestorben. 
—- 

Fauste-tu 
Dresden. Der riiedaltenr der 

»Sächsischen Arbeiterzeitung,« Eich- 
horn, der den Gemeindevorstand Groß- 
mann in Platten ded Antismißbraurhs 
beschuldigt hatte, wurde wegen Belei- 
digung Fu 1000 Mart Geldbnße ver- 

urtheilt.——Die hiesige Polizei hat vor 

Kurzem eine Anzahl Sozialdemokraten, 
die vor der Reichetagswahl Flugblatter 
in den Straßen vertheiiten, aus Grund 
der-Verkehrsordnnng bestraft. Sie 
sollten durch das lHinreirhen der Blät- 
ter den Verkehr gestört haben. Der 
Freisprechung der Bestraften durch das 
Schöfsengericht hat sieh jetzt auch das 
Landgericht angeschlossen. 

C b e m n i tz. Tag hiesige Geschwo- 
renengericht verurtheilte den Geflügel- 
händler F. Anton Perthel zu zehn Jah- 
ren Zuchthauei, Polizeiaussicht und» 
Ehrverlnst, weil er am 30. Juni eine 
hiesige Wittwe in ihrer Wohnung zu 
ermorden versuchte. s 

Frei berg. Der bekannte Hütten- 
chetniker Richter, dessen Arbeiten int 
Bergwerkeibau großes Ansehen genie-» 
ßen, ist hier gestorben. 

Großenhain. Der im Dienst; 
älteste Stabetrompeter der deutschen 
Armee, königl icher Musikdirektor Alwin 
Miiller vom sächsischen Köni siHusm 
ren-Regirnent, ist in den uhestand 
iibergetreten. Muiikdirettor Müller 
war seit 1857 Soldat und seit 1865 
bei dem hier in Garnison liegenden 
Husaren-Regiment. 

Leipzig. Das Reichsgericht ver- 
urtheilte den Wirth Peter Mundorss 
aus Verviero wegen Spionage zu stins 

gahren Zuchthaus und Ehrverlust. 
urch die Verhandlung wurde festge- 

stellt, daß Mundorss im Austrage einer 
fremden Regierung den Bezirtoseid- 
webel Hahnerbruch veranlaßt hat, ge- 
heime Schriftstiicke zu verrathen, und 
bei dem Besirtdseldwebel Kirsche einen 
gleichen Veriuch gemacht hat. 

Pegan. Hier wurde der städtische 
Registrator Fi. E. Loos wegen Unter- 
schlagung int Amte verhaftet. 

Fsiriugische Hintern 
Greiz. In einer Zuschrist an die 

«Greizer Zeitung« hätt sich Rechte- 
anwait Henning hier mit Recht darüber 
aus, daß der Raubmörder Fröhlich an 

dem Tage vor seiner Hinrichtung 
dahier Gegenstand einer wahren Schan- 
stellung gewesen sei. Beamte, Redak- 
teure, Reserendare, Gymnasiasten, 
Kutscher snrtrten den Fröhlich in seiner 
Zelle ans und fanden sich betniißigt, 
sich in tiirzere oder längere Nest-räche 
mitihm einzulassen DetiiSensatiorie- 
bedürfniß Unserer Zeit sei damit eine 
Konzession gemacht worden, die nnr 
bedauert werden konne. 

Je na. Ein eigenartiger Striie ist 
in einer nahegelegenen Lrtschast ane- 

gebrochenz der dortige seitchenchor wei- 
gert sich, in der Kirche tu spielen. Der 
Chor soll simgst var dem Pfarrhaus 
gespielt haben; daraus ist ihm ein 
Geldbetrag mit dem Bedeuten, aufzu- 
hören, herausgeschickt worden. Tie 
«gekra«nkten« Künstler meinten nach 
diesem Vorkommniß: »Wenn mer nich 
blose snlle, wnlle merra sei Geld nich! 
Do! namens wieder miet! lind wenn 
merrn aam nich gut genung blasen, 
do branch’n met-r aa in dr Kerche nich 
ze blasen !« Beisallig nickten die ande- 
ten. »Su tverd’s gemacht i« Und seit- 
dem stritt der Blaserrhor. 

Ko barg. Hier ist der Ministerial- 
assistent Krauttlich wegen mehrfacher 
Falschnngen verhastet worden. 

Freie Htildte. 
H a in d u r g. Schwindelhafte Ver- 

suche, dnrch fingirte telephonifche Auf- 
träge Namens großer Berliner Wanken 
bei hiesigen Bankiers grössere Sum- 
men, ·.«-.««» Mart und sinnt-» Mart 
zu erhalten, blieben refitltatloe. Der 
Schwindler wurde in einem hiesigen 
Hotel verhaftet.—Der Selrettjr des 
verstorbenen Fnrften Vietnareh Tr. 
med. Chrhfatidcr, hat fichhieralg prak- 
tischer Arzt niedergelassen-»Die irrt 
minalpolizei verhaftete drei in Illltana 
wohnhafte Wagenpither, die die tangere 
Zeit in Altona iidernachtenden D-Z1ige 
fystetnatifch ausgepliindert hatten. Die 
Züge hatten oft Verfpiitttngen, da fie 
die unterwegs gestohlenen Gegenstände 
ergänzen tnttßten. Bei den Verhaftet-en 
wurden Handtoiier, Eßtnaaren aus dein 
Küchenwagem lkieschirr nnd lsioldwaaren 
befchlagnalnnt. 

Bre tne r ha ven. Die Beschw- 
dlgung, eine schwere Frevelthat begatt- 

In zu haben, ttsar von einem Berliner 
latt gegen eine Anzahl deutscher Zec- 

leute erhoben worden. Die Mitglieder 
der Befatzung dei- hiesigen Fifchdattw- 
ferS »Helgoland,« welcher die Ver- 
ner’sche Polarexpedition an Bord hat, 
sollten darnach dasAndreescheProvianp 

satte auf der Bareninsel erbrochen nnd 
eraubt haben. Hiergegen verwahrt sich 

energisch der Führer der Expedition in 
einem Telegrantm, das dieser Tage 
Ins Archangel hier eintraf. 

Ltlbeck. Der unlängst von Stock- 
alm nnd Kalmar hier eingetroffene 

nipser »Soithiod« überhrachte unter 
Unserem cikca roa,000 Stück Krebse. 
Es dürfte dies wohl das größte Quan- 
tttm ein, das jemals an Krebsen in 
Liide seewarts eingeführt wurde. Nin- 
ein lleiner Posten blieb hier, der größte 
Theil gelangte zur Versendung in’s 
Inland, ein Theil wurde nach Ironi- 
teich beziehungsweise Oeste sieh ver- 
lendet. 

Eidam-IV 
Sande. Die landwirthschaftlichen » 

Gebäude des Herrn Faß zu Wedelfeldl 

bei Neustadtgblieno sind ein Ran der 
Flammen geworden. Die ganzen sehr 
beträchtlichen Erntevorriithe, die bis 
ans die Bohnen eingebracht waren, und 
ein Schwein sind verbrannt. Die 
Ursache des Brandes ist unausgelliirtz 
man nimmt Selbstentziindung der 
Crntevorräiye an. 

Mechkenbntg. 
Rostock. Bier Fischer eriranken 

neulich in der Nähe von Ribnitz beim 
Kentern zweier Fischerboote. Die übri- 
gen drei Jnsassen der Boote konnten 
sich durch Schwimmen retten. 

Yrannschweig. Anhalt 
Braunschweig. Diehiesige her- 

zogliche Technische Hochschule verhielt 
sich im vorigen Jahre dem Austrage 
aus Zulassung von Hörerinnen streng 
ablehnend. Inzwischen sind weitere 
Anträge nach dieser Richtung erfolgt, 
die schließlich Erfolg gehabt haben. 
Das Reltorat hat jetzt im Prinzip die 
Zulassung von Hörerinnen zugestan- 
den, allerdings zunächst eventuell siir 
Kunstgeschichte und Literatur. 

seßnitz. Beim Fischen in der 
Mulde wurde dieser Tage in einem 
Garnsack ein junger Biber gefangen. 
Leider war das Thier schon umgekom- 
men, ehe man den Garnsack entleerte. 

Orofztscrzagthnm Heilem 
Darmstadt. Die Straftammer 

des Landgerirhtg verurtheilte einen Ge- 
stellungspflichtigen aus Niederroden, 
der sich, um sich der Militärpslicht 
zu entziehen, Schnupftabak in die 
Augen gestreut hatte, um so eine Augen- 
entzündung hervorzurufen, zu einer 
Gesangnißftrafe von drei Monaten- 
Der Versicherungsverband hessiseher 
Lehrer, der vor kaum Jahresfrist in 
Wirksamkeit trat, zählt bereits etwa 
650 Mitglieder. 

Mai ni. Die Unterschleife im städ- 
tisrhen Gaswerk belaufen sich nach den 
der Biirgerineisterei zugekommenen 
Aktenftiicken in den letzten zehn Jahren 
zusammen auf 24,494 Mark. Der 
Kassier Beitftein und der Einnehtner 
Reintann haben diese Summe unter- 
schlagen. 

Seligenstadt. Der 221ährige 
Fabriiarbeiter Winiler beobactitetetiitz- 
lich bei der fliegenden Mainbriitte iin 
Wasser einen treibenden Gegenstand. 
Er hielt ihn fiir einen Sack oder einen 
Holzlloh, hielt ihn an und entdeckte in 
ihm-die Leiche seines eigenen Vaters, 
des 603 Jahre alten Gärtners Minnen 
mit dem er wenige Minuten Vorher 
noch gesprochen hatte· Ter Verstorbene 
litt seit Jahresfrist an einem unheil- 
baren Zungen- und Wangenkreth Dai- 
surthtbate Leiden scheint den Greis in 
den Tod getrieben zu haben. 

Bat-ertr. i 
l 
l 

M iinchen. Der Abgeordnete v. 
Vollntar, der sich viele Jahre lang nur 
miihsam tnit Hilfe zweier Stocke fort- 
bewegen tonnte, ist tsxer unter die Rad- 
let gegangen. LrIiss man der »Frantsur. 
ter· Zeitung« srtxteii"t, lusdieutsichVoils 
mar des Fahrrakgo ssrlir net-ne, leicht 
Und mit grossen-. Heim il.—Der be- 
kannte Wein-Stiet·:qiHintern Fritz Dia- 
thias Schleich in us-·uotls;n.-—Dieser 
Tage schoß sich ist-r txgiiitniae Sohn 
eines Chartutiero in d-«r Elskunrsordstraße 
durch unvorsichtig-so tUiatxipuliren mit 
einem Reoolner in ds.n Kopf und war 

sofort todt. 
Bambe ra. Irr Maler Cdunrd 

Müller den Sonne-Eiern, der am 27. 
Juli l. J. list-is atretirt worden war 
und ittt Poli usinrrestlutale einen Stroh- 
sack angezundrt harre, unt aus diese 
Weise zu entkommen, ist im städtischerr 
Kranienhause an einer Vungentrankheit 
gestorben-»Warst Joa, der alte Ein- 
siedler vorn Etasselberg, seit längerer 
Zeit schon in lslremesdors bei den Barm- 
herzigen Bruder-in ist immer noch nicht 
gestorben, wie vielfach wieder in neue- 

ster Zeit geschrieben wurde. 
Bahrenth. Seine drei Kinder 

ermordete der Epinuereiatbeiter Reu- 
ther und begiug dann Selbsnnord. 

Grasenau. Ein in Mitternach 
ausgebrochenes Feuer äsrberte alle Häu- 
er bis aus zwei ein. Verbrannt sind 
ast alle Ernteoorräthe und viel Bieh. 

Auch eine Frau, sowie ein dreijähriges 
Kind kamen nach banerischen Blättern 
in detr Flammen unt. Der Schaden 
wird aus Lun,000 Mart geschätzt. 

Hos. Jtt Selb erbarmte sich der 
Baumeister Wölsel aus iibertriebeuenr 
Chrgesiihl, weil ein lHoettosen sirr die 
Porzellansabrit Selb, dessen Neubau 
Wölsel einem italienischen Subaltop 
danten übertragen hatte, einaestiith 
war. 

N iirnberg. Neulichtllbendewurde 
in dem Vororte St. Iobst eine r«adsah- 
rende Dame von zwei betrunteiren Bur- 
schen belästigt. Ihr Mann, der Konr- 
mis Seibold, vertheidigte seine Fran. 
Die Burschen sielen über ihn her und 
tödteten ihn durch mehrere Messerstiche 
in den Hals. Die Thäter sind ver- 

hastet. - 

P l a t t l i n g. In Stephansposching 
ist das Anwesen des Bauern Muct init 
allen Ernte- und Futtervorräthen abge- 
brannt. Das Wohnhaue wurde gerettet. 
Eine Frau gerieth derart in Schrecken, 
daß sie wahnsinnig wurde. Co herrschte 
WassermangeL Die Gebäude sind erst 
vor zwei Jahren abgeht-anat. 

Negensburg. Das Petrolernni 
lager anr rechten Donauuser unterhalb 
det- Bruderwohrdd wird in nächster 
Zeit bedeutend vergrößert werden durch 
die Aufstellung von weiteren drei gro- 
sen Aesseln Das rutnätusche Perros 

leum bat sich trotz des Bonn-theils sehr 
rasch und gut eingesiitirt und scheint 
sich als neuer Floninrrent des Welt- 
Petrolennnnonovols en behaupten. 

Tri ftetn. DerArzt Dr. A. Bösl 
stiirzte aus einer Belocipedsabrt zu 
einem Kranken. Nachts starb er an den 
Verletzungen 

Zug der Blieinpfalz. 
Speiser. Ein dreijähriges Kind 

lief an der Rheinstation in einen ran- 

girenden Giiterzug und wurde von der 
Lokomotive zu Boden geworfen. Als 
der ganze Zug über das Kind hinweg- 
gelausen war und die entsetzten Zu- 
schauer einen zerfebten Leichnam zu 
finden glaubten, stellte es sich heraus, 
daß das Feind außer einigen unbedeu- 
tenden Hautabschiirfungen am Kapse, 
die ilnn der Aschenlasten der Lotonsotive 
zugefügt lsatte, keinen Schaden erlitten 
hatte. 

Duttweiler. Hier wurden drei 
Landstreicher verhaftet, von denen einer 
bei einem Streithandel den anderen 
beschuldigte, er sei der Morder Disques 
von Mannheim. Vor einigen Monaten 
wurde nämlich der junge Kaufmann 
Tisque aus Mannheim im Walde bei 
Altlußheim von Landstreichern lebens- 
gefäbrlich verletzt und ausgeplündert, 
doch ist derselbe glücklicher Weise jetzt 
wieder völlig hergestellt. 

N e u st a d t. Ein radfalsrender Brief- 
bvte stieß auf der Landstraße Mußt-ach- 
Neustadt auf ein Milchsuhrwerk, wobei 
ihm die Deichsel in den Leib und die 
Nieren ging. Der Mann starb kurz 
darauf. 

Yürttemberg. 
Stuttgart. DieFrage deSNath- 

hausneubaues hier ist nun endlich zu 
einem definitiven Abschluß gelangt, 
nachdem die bürgerlichen Kollegien 
einen Vertrag mit den aussiihrenden 
preisgekrönten Architekten Vollrner und 
Jassoh-Berlin abgeschlossen haben. 
Den getroffenen Vereinbarungen ge- 
mäß soll das neue Rathhaus am l. 
Oktober 1903 vollständig dem Be- 
triebe übergeben tverden.——Jn der stud- 
tischen Gewerbehalle wurde dieser Tage 
eine internationale Katzenaugstellunrs 
abgehalten. 

Heilbronn. Neulich Nachts wurde 
der Posten ani Pulvermagazin über- 
fallen. Der Posten gab auf die An- 
greifer mehrere Schiifse ab, woraus sie 
die Flucht ergriffen. Zu gleicher Zeit 
wurde das in der Nähe befindliche 
Wachlotal von anderen Burschen mit 
Steinen beworfen, wie egscheint in der 
Absicht, die Aufmerksamkeit der Wach- 
mannschaft von dem Angriss aus den 
Wachvosten abzulenkem 

Mauldrotln. Tag jetzt in eine 
evangelifche Bildungsanstalt umgewan- 
delte berithmte Kloster hat durch den 
Abbruch mehrerer unschöner neuerer Ge- 
bäude sowie durch stilgerechten Ausbau 
von Wohnungen und Gelassen eine 
iiherraschende Einheitlichkeit des Ges- 
satnmtanblicks erhalten. Die Anbrin- 
gung von elektrischem Licht in der 
Wintertirch» ist ein entschuldbarees und 
begreifliches Zugeständniß an die prak- ; 

tisclsen Anforderungen der Nenzeit 
Psn l l i irgen. In llnterhansen er- 

« 

eignete sich beim Fabrilneubau der liste- 
brlider Burthardt ein schweres llngliieh 
In Folge Erdrutfches wurden acht am 

Bau beschäftigte Männer theilweise 
verschüttet; Zwei von Oberhausen ge- 
biirtige Fainilienväter wurden alg Lei- 
chen hervorgezogen. 

llltn. In einer hiesigen Wirth- 
schaft wurde der llnteroffizier Sofe- 
mann der :t. Kompagnie des hiesigen 
FußartilleriesBataillons Nr. lis, ge- 
biirtig aus Kontrover, von einein Ein-I- 
listen erstochen. Sofemann wollte bei 
Streithändeln abwehren. Er erhielt 
mehrere sehr gefährliche Stiche in den 
Unterleib und einen Stich in den Arm 
und ist im Militarlazareth seinen Ver- 
letzungen erlegen. Der Thater, ein 
hiesiger Schreinergehilfe, wurde ver- 

haftet. Jluch der Wirth nnd ein Brau- 
bursche wurden gestochen. 

Baden. 
K a r i gr n h e. Der Biirgerausschusz 

genehmigte einstimmig die Einführung 
der Schivennntunalisation, mit einem 
Gesammttoftenansivand von 1,1!-!s,i«m 
Mart, die aus Viniehensmitteln bestrit- 
ten werden- 

M a n n h e i m. Aufsehen erregte die 
Verhastung mehrerer Backerineister, 
die mit umfangreichen Sackediebstahi 
len, die zum diiarhtheil des Getreide- 
hauses Salamon Z. Diiuni veriibt wur- 

den, in Verbindung steht. Aur- dein 
Daum’schen Geschäft sind Tausende 
von Saiten entwendet worden. 

Oberharmervbach Der Land- 
wirth Korninaier hat seinen lusahrigcn 
Stiefbruder Stcphan Zicrn ermordet. 
Nach der That durchiviihlte er verschie- 
dene Zimmer des Wohtilsauses, wars 
Alles durcheinander, um den Anschein 
zu erwecken, als sei ein Einbruch irn 
Hause verübt worden, und um dadurch 
den Verdacht der Thaterschast von sich 
abzulenkem 

O s f e n bu r g. Ein Opfer der Sub- 
mission ist der Glasermeister Lust in 
Freiburg geworden. Er hatte siir den 
hiesigen stafernenbau die Glaserarbeit 
zu solch’ niederem Preise eingegeben 
und erhalten, daß er damit nach dein 
Urtheile jedes Sachverständigen nicht 
bestehen konnte. Vor wenigen Wochen 
hat nun Lust Koninrs gemacht nnd ist 
jetzt unter Zuriicklassung seiner Familie 
nach Anierita gefliichtet. 

Pforzheim. Jn dem benachbar- 
ten Breeyingen sind 12 Wohngeböude 
und 8 Scheunen niedergebronnt. Meh- 
rere Feuerivehrleute wurden bericht. 

sksak-,Lotcriuseir. 
Straßburg Dieser Tage fand-- 

hier die feierliche Einweihung des am 

Finlmattstaden gelegenen neuen mann- 
mentaleci Justizpalastes statt, in wel- 
chem das isandgericht und Amtsgericht 
gemeinfaxn Unterkunft finden- 

Mab«siiiister. Unser Städtchen 
wurde einer verheerenden Feuers- 
brunst heimgesucht wanzig Gebäude 
fielen derselben snin pser. lieber 30 
Familien sind obdachlodz ihre Lage ist 
Um so schlimmer, als ohnehin hier 
Mangel an Wohnungen herrscht. Man 
vermuthet Brandstistung. 

Neubreisarh Jn der Nähe von 

hier erttant ein Soldat des in Kolmar 
garnisonirenden kurmärlischen Dra- 
goners9iegiinents, als er sein Pferd 
unterhalb des stadtischen Rheinlandes 
abwaschen wollte Er gerieth mit dem 
Thier in eine Tiefe, rntschte herab 
und verschwand. während das Pferd 
an’s Land schwamm. 

Gesterreich. 
Wien. Das Leichenbegängniß der 

Kaiserin lsatte aus Nah und Fern auch 
Taschendiebe angelockt, darunter zwei 
weibliche aus Budapest, welche, in 
schwarzseidene Trauerkleider gehüllt, 
ihrem schmählichen Handwerk nach- 
gingen. Beide wurden aus längere 
Zeit hinter Schloß und Riegel gesetzt. 
—Die Polizei machte drei unsichere 
Kantonistem welche unter dem Verdacht 
stehen, Anarchisten zu sein, dingsest: 
den Kommis Pillich, den Handels- 
akademiler Gillich und einen Tschecherr 
Namens Stint-Hier bat der Schrift- 
steller Adalbert von Majerszly in Folge 
unglücklicher Spekulationen seine Frau 
und sich selbst erschossen. 

Budapest. Die Ortschast Kerta 
im Veszprirner Komitat ist Völlig 
niedergebrannt. Nur sieben Häuser 
blieben vom Feuer verschont; eine-- 
Person ist verbrannt, 50 wurden schwer 
verletzt. Das Elend ist groß. 

Gra z. Die Kuhmagd des Pfarrers 
von Te:t;·:nbach wurde aus dem Bahn- 
damrr niichst llnzmarlt als Leiche mit 
abgel etintem stopfeausgesunden Man 
nimr : -.:«:-;,. daf, sie einen Selbstmord 
veriiit·.:, r; il ilir eine Kuh verungliickte 

Hall. Der ehemalige Präsident 
des legeordnetertltauses, Dr. dlatlsrein, 
wurde liier abermals Zum Bürgermeister 
gewählt. 

Jnnsbruck. Der Stifter des hie: 
sigen Waisenlsauses, von Fieberger 
spendete zur Elsrung der Kaiserin 
Clisabetls weitere Lin-Ann- Gulden- 
womit seine großartige Waisenlsaue 
stiftung die Höhe non l,2«0,()0l) lsiul 
den erreichte. Sieberer verdat sich jed-. 
Ehrung seitens der Gemeinde. 

Karlsbad Seit etwa zelsn Jak; 
ren lebt hier ein Ameritaner Namene 
van Riper, der sriilser den Posten eines 
Konsuls der Ver. Staaten in Moslaix 
bekleidete. Seit einiger Zeit nun lie- 
merlte man, daß im stiidtischen Lese- 
saal verschiedene Wucher abliandet 
lamen. Es ergab sich, das; nun Ritter, 
der ein ständiger Gast des t«esesaalee 
war, die Biicher fortgetragen nnd meis- 
rere derselben verkauft oder zum Ver- 
lause angeboten l)at. Jn Folge desser 
wurde die Verltaftung des Exlonsnle 
vorgenommen 

Oedenlinrg Der Bezirksnotai 
Laxius Krampotits in seisfalnd erschotZ 
sich im Anne, als der rnnn tlomitate 
entsendete rtieelmnngereoident Skolar 
die Revision der Blicher oornelstnen 
sollte. 

Schwechat Jlnlaßlich des Regie- 
rnngssnltilamng des Kaisers liat die 
Gemeinde Badeanstalten mit zwei 
Schir« aisins und LLirrtinenbiiderr 
erriil Dieselben werden wegen des 

ältste Friesen Lindegeliiiliren na 

ment k« minder bemittelten Be- 
völlc » fStute-kommen 

HOWeiz. 
Bern. Die Buiideeoerfanimlnne 

hat die von der Regierung geforderteis 
Kredite für Befchaffung von Kriege- 
niaterial im Betrage von :k,i;-.-i;,4u7 
Franks unverändert bewilligt. Gegen 
liber dein Voriahre ift eine Steigerung 
der bezüglichen Krediie um CLASSE 
Francg eingetreteii.-——Der Sohn dee 
Führers Fen; von Jnterlaketh ein 
14jähriger Junge, begleitete kürzlich 
feinen Vater bei einer Partie anf die 
Jungfrau (41i36Meteii. Der kleine 
Bergfteiger fchritt rüstig aus und kam 
gesund nnd munter nach Hanfe.—Die 
Drahtfeilbahn vorn Hotel Reichenbach 
in Meiringen zu den JeeichenbachsFal-— 
len wird vorangfichtlich mit Beginn der 
nächftjährigen Saifon eröffnet werden. 

Ziirich. In Ziirich wurden ane- 
deni llhrengefiuiift Steiner am Lim- 
niatquai non Einbrechern Uhren im 
Werthe von circa i»,()()0 Francs ge- 
raubt. 

Bafe l. Auf dem Baseler Central- 
bahnplatz bekamen zwei Jtaliener 
Streit, wobei einer durch einen Stich 
in den Kopf getödtet wurde. Das Jn- 
ftriinient mußte mit einer Zunge aus 
dem Kopfe deo Todten entfernt werden. 

Graubünden. Der Kurverein 
Daoos beschloß, in feinen Schreiben 
in Mitglieder und :llichtinitglieder, an 

Hoch und Niedrig, Reich und Arm, die 
weitirhnieiiigen Titnlatnren und höf- 
liche den und Einleitungen weg- 
znlc 

I i. Jn Lugano pafflrten in 
letzt taglich in bis 15 Jtaliener 
durch, rir incilo aleheiniathlofe, theils 
als Aiinrrliinen nach Chiaffo befördert 
und an der dortigen Grenze an die 
italienifche Polizei abgeliefert wurden. 
Die hiesige Polizei oerhaftete den hier 
feit acht Jahren anfaffigen italienifchen 
Anarchiften Bildhauer Panizza 


